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Einladung zu einer Sitzung des Rates am Donnerstag, dem 10. April 2025, um 16.15 Uhr  
in Remscheid, Rathaus, Theodor-Heuss-Platz 1, 2. Etage, Großer Sitzungssaal 
 
T a g e s o r d n u n g 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1 Änderung/Erweiterung der Tagesordnung 

 
2 Niederschrift über die Sitzung vom 13.02.2025 

 
3 Einwohnerfragestunde 

(gemäß Ziff. 2.5, 10.1 und 21.1 der Geschäftsordnung nur in Sitzungen des Rates und der Bezirksvertretungen) 
 

4 Anfragen der Ratsmitglieder gem. Ziff. 2.5 und 12.2 der Geschäftsordnung 
(Die Anfragen sollen spätestens am 4. Werktag vor dem Sitzungstag der Verwaltung schriftlich zugeleitet werden.) 
 

4.1 Welche Auswirkungen hat die Bevölkerungsentwicklung auf die Schulpolitik? 
Anfrage der CDU-Fraktion 
 

4.1.1 Beantwortung der Anfragen: Drucksache Nr. 16/5522, Hat die Stadtspitze ihre Hausaufgaben im Bereich 
Schule gemacht? Drucksache Nr. 16/5889 
Welche Auswirkungen hat die Bevölkerungsentwicklung auf die Schulpolitik? 
 

4.2 Bundesweiter Anstieg der Messergewalt: Welche Konsequenzen zieht die Stadt Remscheid? 
Anfrage der CDU-Fraktion 
 

4.2.1 Beantwortung der Anfrage der CDU-Fraktion: Bundesweiter Anstieg der Messergewalt:  
Welche Konsequenzen zieht die Stadt Remscheid? 
 

4.3 Kommunale Steuer auf Einwegverpackungen 
Anfrage der Ratsgruppe Die Linke Remscheid 
 

4.4 Will die Stadtspitze die Bezahlkarte für Geflüchtete einführen? - Aktueller Sachstand 
Anfrage der CDU-Fraktion 
 

4.4.1 Antwort auf die Anfrage der CDU-Fraktion vom 11.02.2025:  
Will die Stadtspitze die Bezahlkarte für Geflüchtete einführen? – aktueller Sachstand 
 

4.5 Aktueller Sachstand:  
Verbale und körperliche Angriffe gegen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Verwaltung 
Anfrage der CDU-Fraktion 
 

4.5.1 Anfrage der CDU-Fraktion vom 17.03.2025: Aktueller Sachstand:  
Verbale und körperliche Angriffe gegen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Verwaltung. 
 

4.6 Zwei Jahre nach dem Beschluss:  
Ist die Gewinnung und Qualifizierung von Fachkräften für unsere Kitas und OGSen geglückt? 
Anfrage der CDU-Fraktion 
 

4.7 Anfragen zum Thema „Abschiebung einer türkischen Familie aus Remscheid“  
Anfrage von Ratsmitglied Neff-Wetzel 
 

5 Mitteilungen der Verwaltung gem. Ziff. 2.5 der Geschäftsordnung 
 

5.1 Beteiligungsbericht der Stadt Remscheid für das Geschäftsjahr 2023 
 

5.2 Umsetzung der Nachhaltigkeitsstrategie: Anreizprogramm für Dach- und Fassadenbegrünung 
 

5.3 Nebentätigkeiten des Oberbürgermeisters Burkhard Mast-Weisz im Jahre 2024 
 

6 Schriftl. Berichte der Verwaltung über den Stand der zur Ausführung beschlossenen Anträge  
gem. Ziff. 2.6 der Geschäftsordnung 
 

7 Vorschläge zur Tagesordnung gem. Ziff. 2.2 der Geschäftsordnung 
(Die Vorschläge müssen mindestens 14 Tage vor der Sitzung schriftlich von einem Fünftel der Ratsmitglieder  
oder einer Fraktion eingereicht werden.) 
 

8 Anträge von Ratsmitgliedern, Gruppen oder Fraktionen außerhalb der Tagesordnung  
gem. Ziff. 11.1 der Geschäftsordnung 
(Die Anträge sollen spätestens am 4. Werktag vor der Sitzung schriftlich und begründet eingereicht werden.) 
 

8.1 Keine Einführung von Bezahlkarten für Geflüchtete  
Antrag der Fraktion die Linke 
 

A m t l i c h e  B e k a n n t m a c h u n g e n  
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8.2 Konsequenzen aus der Drucksache 16/6630  
- Verabschiedung verschiedener Maßnahmen zur Verbesserung des Verwaltungshandelns 
Antrag der CDU-Fraktion 
 

8.3 Prüfantrag: Einführung eines KI-Chatbots für die Webseite der Stadt Remscheid 
Gemeinsamer Antrag der Ratsgruppe DIE LINKE und von Ratsmitglied Stamm 
 

8.4 Ehrenamtsstipendium 
Antrag SPD, Bündnis 90/Die Grünen und FDP 
 

8.5 Einrichtung einer Informationsseite zum Thema "ungewollte Schwangerschaft"  
auf der städtischen Homepage 
Antrag der Ratsgruppe Die Linke 
 

8.6 Prioritätenliste städtischer Investitions- und Bauprojekte 
Antrag der Fraktion Die Linke/echt.Remscheid 
 

8.7 Möglichkeit einer kommunalen Regelung zum Verbot des Verkaufs sowie Ab- und Weitergabe  
von Lachgas an Minderjährige (Prüfauftrag) 
Antrag der CDU-Fraktion 
 

8.7.1 Ergänzungsantrag zum Antrag "Möglichkeit einer kommunalen Regelung zum Verbot des Verkaufes  
sowie Ab- und Weitergabe von Lachgas an Minderjährige" DS 16/7226 
Antrag der Fraktionen von SPD, Bündnis90/Die Grünen und FDP 
 

8.8 Sicherheitsturbo und Bürokratiebremse bei Veranstaltungen:  
Sicherheit erhöhen - Vereine entlasten 
Antrag der CDU-Fraktion 
 

8.8.1 Resolutionsantrag in Erwiderung zu Drucksache 16/7267: 
"Sicherheitsturbo" nur mit geschützten Außengrenzen und strikt regulierter Einwanderung möglich 
Antrag der Fraktion PRO Remscheid 
 

9 Anfragen der Ratsmitglieder gem. Ziff. 12.3 der Geschäftsordnung 
(Es handelt sich um Anfragen, die erst in der Sitzung gestellt werden.) 
 

10 Benennungen von Ausschussmitgliedern 
 

10.1 Benennung Ausschüsse 
Antrag der SPD-Fraktion 
 

11 Genehmigung von Dringlichkeitsentscheidungen und Dringlichkeitsbeschlüssen  
gem. § 60 Abs. 1 GO NRW 
 

11.1 Außerplanmäßiger Mittelbedarf für die Schulmodul-Lösung am Standort GGS Reinshagen  
– Dringlichkeitsentscheidung - Doppelhaushalt 2025/2026 – Änderungen 
 

12 Berichte aus den städtischen Gesellschaften, Beteiligungen und Mitgliedschaften in Organisationen 
 

13 Satzung zur Änderung der Wahlordnung für den Seniorenrat der Stadt Remscheid 
 

14 Änderung der Wahlordnung für die Wahl der direkt in den Integrationsrat der Stadt Remscheid  
zu wählenden Mitglieder 
 

15 Vorkaufsrechtssatzung „Gewerbegebiet Mixsiepen" 
 

16 Einrichtung einer einzügigen (mit der Option auf Zweizügigkeit) höheren Berufsfachschule für  
Ingenieurtechnik als zweijähriger Bildungsgang gemäß Anlage C2 der APO-BK in Vollzeit am  
Berufskolleg Technik zum Schuljahr 2025 / 2026 
 

17 Ergebnisse der Kommunalen Wärmeplanung der Stadt Remscheid 
 

17.1 Ergänzung zur Vorlage DS 16/7128 "Ergebnisse der Kommunalen Wärmeplanung" 
 

18 Gewährung von Sonderzuschüssen zur Betriebskostenfinanzierung von Kindertageseinrichtungen  
freier Träger 
 

19 Jahresabschluss 2024 - Übertragung konsumtiver und investiver Ermächtigungen nach 2025 
 

20 Befristete Einrichtung einer 0,33-VZÄ-Stelle Weiterbildungslehrende/r im FD 1.44.1 - Volkshochschule - 
im Rahmen des landesgeförderten Projekts „Stadtteil-Treff Lesen, Schreiben, Rechnen“ –  
Doppelhaushalt 2025/2026 – Änderungen 
 

21 Gründung einer dreizügigen Förderschule mit den Schwerpunkten Lernen (LE) in der Primar- und  
Sekundarstufe I sowie Sprache (SQ) in der Primarstufe am Standort Gewerbeschulstr. 1 zum Schuljahr 
2026/2027 sowie Gründung einer dreizügigen Förderschule mit dem Schwerpunkt emotionale und soziale 
Entwicklung (ES) in der Primar- und Sekundarstufe I zum Schuljahr 2026/2027 
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22 Erhöhung der außerplanmäßigen Mittelbereitstellung für den Austausch von LSA Masten 
 

23 Mittelbare Beteiligung der Stadtwerke Remscheid GmbH an der GREEN GECCO Beteiligungsgesellschaft 
mbH & Co. KG und an der GREEN GECCO Beteiligungsgesellschaft – Verwaltungs GmbH  
- Änderung der Satzungen 

 
Nichtöffentliche Sitzung 
 
1 Anfragen der Ratsmitglieder gem. Ziff. 2.5 und 12.2 der Geschäftsordnung 

(Die Anfragen sollen spätestens am 4. Werktag vor dem Sitzungstag der Verwaltung schriftlich zugeleitet 
werden.) 
 

2 Mitteilungen der Verwaltung gem. Ziff. 2.5 der Geschäftsordnung 
 

3 Schriftliche Berichte der Verwaltung über den Stand der zur Ausführung beschlossenen Anträge  
gem. Ziff. 2.6 der Geschäftsordnung 
 

4 Vorschläge zur Tagesordnung gem. Ziff. 2.2 der Geschäftsordnung 
(Die Vorschläge müssen mindestens 14 Tage vor der Sitzung schriftlich von einem Fünftel der  
Ratsmitglieder oder einer Fraktion eingereicht werden.) 
 

5 Anträge von Ratsmitgliedern, Gruppen oder Fraktionen außerhalb der Tagesordnung  
gem. Ziff. 11.1 der Geschäftsordnung 
(Die Anträge sollen spätestens am 4. Werktag vor der Sitzung schriftlich und begründet eingereicht  
werden.) 
 

6 Anfragen der Ratsmitglieder gem. Ziff. 12.3 der Geschäftsordnung 
(Es handelt sich um Anfragen, die erst in der Sitzung gestellt werden.) 
 

7 Genehmigung von Dringlichkeitsentscheidungen und Dringlichkeitsbeschlüssen gem. § 60 Abs. 1 GO 
NRW 
 

8 Bericht aus den städtischen Gesellschaften, Beteiligungen und Mitgliedschaften in Organisationen 
  

*) Als Punkt 3 der Tagesordnung ist eine Einwohnerfragestunde festgesetzt. Die Fragestunde dauert höchstens 60 
Minuten. Einwohner, die eine Frage zu stellen beabsichtigen, haben dies spätestens am 04.04.2025 dem Oberbürger-
meister (Büro Rathaus) schriftlich anzuzeigen oder zur Niederschrift zu erklären. In der Anzeige/Erklärung ist der 
genaue Wortlaut der Frage sowie der/diejenige anzugeben, an den/die die Frage gerichtet ist. Dies können der Ober-
bürgermeister, einzelne Ratsmitglieder oder die Ratsfraktionen und -gruppen sein. Mit der Anzeige/Erklärung ist das 
Einverständnis abzugeben, dass der Wortlaut der Frage einschl. der personenbezogenen Daten den Mitgliedern des 
Rates und den im Rat der Stadt vertretenen Fraktionen und Gruppen übersandt sowie der Presse zur Verfügung gestellt 
werden können. Der/die Fragesteller/in soll in der Sitzung persönlich anwesend sein und die Frage mündlich wieder-
holen. Dauer höchstens 1 Minute. 
 
Remscheid, den 24. März 2025 
gez. Burkhard Mast-Weisz 
Oberbürgermeister 
 

 
Bekanntmachung der Wahlkreisergebnisse der Bundestagswahl am 23.02.2025  
im Wahlkreis 102 Remscheid – Solingen – Wuppertal II  
 
Gemäß § 79 Abs. 1 Nr. 1 der Bundeswahlordnung (BWO) gebe ich das vom Kreiswahlausschuss in seiner Sitzung am 
26.02.2025 festgestellte und in der Sitzung am 06.03.2025 korrigierte endgültige Wahlergebnis der Bundestagswahl im 
Wahlkreis 102 Remscheid – Solingen – Wuppertal II bekannt. 
 

Wahlberechtigte 216.618  

Wähler 173.656  

Ungültige Erststimmen 1.511  

Gültige Erststimmen 172.145 

Ungültige Zweitstimmen 1.082 

Gültige Zweitstimmen 172.574  
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I.  Von den gültigen Erststimmen entfielen auf:  
 

  Bewerber Partei/Kennwort Erststimmen 

  Schäfer, Ingo SPD 47.237 

  Hardt, Jürgen CDU 55.860 

  Kuhlendahl, Petra GRÜNE 14.997  

  Schirm, Daniel Markus FDP 5.555 

  Montag, Tobias Fabian AfD 31.911  

  Breuer, Rolf Die Linke 12.886 

  Stadler, Andreas Volt 2.646 

  Gärtner, Christoph MLPD 429 

  Link, Werner Josef Dialog statt Aufrüstung 624 

 
II. Von den gültigen Zweitstimmen entfielen auf:  
 

  Landesliste Zweitstimmen 

  Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 34.679 

  Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 49.129 

  BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 19.322 

  Freie Demokratische Partei (FDP) 8.171 

  Alternative für Deutschland (AfD) 31.539 

  Die Linke (Die Linke) 14.540 

  PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ (Tierschutzpartei) 2.328 

  Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz,  
  Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI) 

1.140 

  Basisdemokratische Partei Deutschland (dieBasis) 404  

  Die Gerechtigkeitspartei – Team Todenhöfer 418 

  FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER) 668  

  Volt Deutschland (Volt) 1.331 

  Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands (MLPD) 110 

  Partei des Fortschritts (PdF) 305 

  BÜNDNIS DEUTSCHLAND (BÜNDNIS DEUTSCHLAND) 215 

  Bündnis Sahra Wagenknecht - Vernunft und Gerechtigkeit (BSW) 8.115 

  MERA25 - Gemeinsam für Europäische Unabhängigkeit (MERA25) 81 

  WerteUnion (WerteUnion) 79 

 
Solingen, den 17. März 2025  
Die Kreiswahlleiterin  
gez. Dagmar Becker 
Stadtdirektorin 
 

 
Kommunalwahlen am 14. September 2025 
Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl der Oberbürgermeisterin  
bzw. des Oberbürgermeisters, des Rates und der 4 Bezirksvertretungen der Stadt Remscheid 
am 14. September 2025 
 
Gemäß § 24 der Kommunalwahlordnung in der zurzeit gültigen Fassung fordere ich hiermit zur  
 

Einreichung von Wahlvorschlägen 
 

- für die Wahl der Oberbürgermeisterin bzw. des Oberbürgermeisters der Stadt Remscheid 
 

- für die Wahl des Rates der Stadt Remscheid in den Wahlbezirken und aus den Reservelisten 
 

- für die Wahl der Bezirksvertretungen Alt-Remscheid, Süd, Lennep und Lüttringhausen 
 
auf. 
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Die Wahlvorschläge sind einzureichen bei den Beauftragten der Wahlleiterin der  
 
Stadt Remscheid  
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung  
Wahlamt 
Elberfelder Straße 36, Raum 119, 42853 Remscheid 
Postanschrift: Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, FD 3.32.2 Wahlamt, 42849 Remscheid. 
 
bis zum 69. Tage vor der Wahl, Montag, 7. Juli 2025, 18:00 Uhr (Ausschlussfrist). 
 
Ich empfehle, die Wahlvorschläge nach Möglichkeit so frühzeitig vor der Ausschlussfrist einzureichen, dass etwaige 
Mängel, die die Gültigkeit der Wahlvorschläge berühren, rechtzeitig behoben werden können. Verspätet eingereichte 
Wahlvorschläge sind nicht zulassungsfähig. 
 
Für die Wahlvorschläge sind amtliche Vordrucke zu verwenden, die vom Wahlamt bei Bedarf kostenlos ausgegeben 
werden. Die Wahlvorschläge können auch über die Parteienkomponente der Wahlsoftware Votemanager der Firma 
votegroup GmbH unter dem Link www.votemanager.de/parteienkomponente erstellt werden. Das Wahlamt berät Sie 
hierzu gerne. 
 
Allgemeines 
 
Einteilung Wahlgebiet 
 
Die Einteilung des Wahlgebiets der kreisfreien Stadt Remscheid in 26 Wahlbezirke und in die vier Stadtbezirke Alt-
Remscheid, Süd, Lennep und Lüttringhausen wurde vom Kommunalwahlausschuss am 19. Dezember 2024 in öffent-
licher Sitzung beschlossen und im Amtsblatt der Stadt Remscheid vom 15. Januar 2025 bekanntgegeben. Die Wahlbe-
zirkseinteilung mit den genauen Abgrenzungen ist über das Geodatenportal der Stadt Remscheid abrufbar oder über 
das Wahlamt erhältlich. 
 
Wahlvorschläge 
 
Wahlvorschläge können von politischen Parteien im Sinne des Artikels 21 des Grundgesetzes (Parteien), von mitglied-
schaftlich organisierten Gruppen von Wahlberechtigten (Wählergruppen) und von einzelnen Wahlberechtigten (Ein-
zelbewerberinnen und Einzelbewerber), von diesen allerdings keine Reserveliste, eingereicht werden. 
 
Wählbar für die Wahl des Rates und der Bezirksvertretungen ist jede wahlberechtigte Person eines Wahlgebiets, die 
am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet hat und seit mindestens 3 Monaten in dem Wahlgebiet ihre Wohnung (Haupt-
wohnung) hat oder sich sonst gewöhnlich aufhält und keine Wohnung außerhalb des Wahlgebiets hat. 
 
Wählbar für die Wahl der Oberbürgermeisterin oder des Oberbürgermeisters ist jede wahlberechtigte Person, die eine 
Wohnung in der Bundesrepublik Deutschland innehat, am Wahltag das 23. Lebensjahr vollendet hat und die Gewähr 
dafür bietet, jederzeit für die freiheitlich demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes einzutreten. 
 
Unionsbürgerinnen und -bürger sind unter den gleichen Voraussetzungen wie Deutsche wahlberechtigt und wählbar. 
 
Nicht wählbar ist bei allen Wahlen, wer am Wahltag infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutschland die 
Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt. 
 
Als Bewerberin oder Bewerber einer Partei oder Wählergruppe kann in einem Wahlvorschlag nur benannt werden, 
wer in einer Mitglieder- oder Vertreterversammlung im Wahlgebiet gewählt worden ist und die Zustimmung hierzu 
schriftlich erteilt hat; die Zustimmung ist unwiderruflich. Kommt eine derartige Versammlung nicht zustande, so kann 
die Partei oder Wählergruppe ihre Bewerberinnen und Bewerber in einer Versammlung von Wahlberechtigten aufstel-
len lassen. 
 
Frauen und Männer sollen gleichermaßen in Vertretungskörperschaften repräsentiert sein (Geschlechterparität). Bei 
der Aufstellung der Wahlvorschläge sind die Parteien und Wählergruppen aufgefordert, Geschlechterparität anzustre-
ben. 
Jede Bewerberin und jeder Bewerber darf sich nur in einem Wahlvorschlag der gleichen Art aufnehmen lassen. Zulässig 
ist die gleichzeitige Kandidatur zur Wahl des Rates, der Reserveliste und der Bezirksvertretung sowie zur Wahl der 
Oberbürgermeisterin oder des Oberbürgermeisters. 
 
Bewerberinnen und Bewerber sowie die Vertreterinnen und Vertreter für die Vertreterversammlungen sind in gehei-
mer Wahl zu wählen. Entsprechendes gilt für die Festlegung der Reihenfolge der bewerbenden Personen auf der Re-
serveliste und für die Bestimmung der Ersatzbewerberinnen bzw. Ersatzbewerber. Stimmberechtigt ist nur, wer am 
Tage des Zusammentritts der Versammlung im Wahlgebiet wahlberechtigt ist.  
Jede und jeder stimmberechtigte Teilnehmende der Versammlung ist vorschlagsberechtigt. 
Den bewerbenden Personen sowie den Ersatzbewerberinnen und -bewerbern ist Gelegenheit zu geben, sich und ihr 
Programm der Versammlung in angemessener Zeit vorzustellen. 
 
Als Vertreterin oder Vertreter für eine Vertreterversammlung kann nur gewählt werden, wer am Tage des Zusammen-
tritts der zur Wahl der Vertreterinnen und Vertreter einberufenen Versammlung im Wahlgebiet wahlberechtigt ist. 
Die in der Satzung der Partei oder Wählergruppe hierfür vorgesehene Stelle kann gegen den Beschluss einer Mitglieder- 
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oder Vertreterversammlung Einspruch erheben. Auf einen solchen Einspruch ist die Abstimmung zu wiederholen. Ihr 
Ergebnis ist endgültig. Das Nähere über die Wahl der Vertreterinnen und Vertreter für die Vertreterversammlung, 
über die Einberufung und Beschlussfähigkeit der Mitglieder- oder Vertreterversammlung sowie über das Verfahren 
für die Wahl der Bewerberin oder des Bewerbers regeln die Parteien und Wählergruppen durch ihre Satzungen. 
 
Eine Ausfertigung der Niederschrift über die Wahl der Bewerberinnen oder Bewerber mit Angaben über Ort und Zeit 
der Versammlung, Form der Einladung, Zahl der erschienenen Mitglieder, Vertreterinnen, Vertreter oder Wahlberech-
tigten und Ergebnis der Abstimmung ist mit dem Wahlvorschlag einzureichen. Hierbei haben die Leiterin oder der 
Leiter der Versammlung und zwei von der Versammlung bestimmte Teilnehmende gegenüber der Wahlleiterin an 
Eides statt zu versichern, dass die Wahl der Bewerberinnen und Bewerber in geheimer Abstimmung erfolgt ist. 
 
Hinsichtlich der Reservelisten hat sich die Versicherung an Eides statt auch darauf zu erstrecken, dass die Festlegung 
der Reihenfolge der Bewerberinnen und Bewerber sowie die Bestimmung der Ersatzbewerberinnen und -bewerber in 
geheimer Abstimmung erfolgt sind. Der nochmaligen Einreichung dieser Dokumente bedarf es nicht, soweit eine 
Ausfertigung der Niederschrift und der Versicherungen an Eides statt einem anderen Wahlvorschlag im Wahlgebiet 
beigefügt sind. Das Vorliegen einer Ausfertigung der Niederschrift und der Versicherung an Eides statt bis zum Ablauf 
der Einreichungsfrist ist Voraussetzung für das Vorliegen eines gültigen Wahlvorschlags. 
 
Die Wahlvorschläge von Parteien und Wählergruppen müssen von der für das Wahlgebiet zum Zeitpunkt der Einrei-
chung zuständigen Leitung unterzeichnet sein. Bei Wahlvorschlägen von Einzelbewerberinnen und Einzelbewerbern 
muss mindestens eine Unterzeichnerin oder ein Unterzeichner ihre oder seine Unterschrift auf dem Wahlvorschlag 
selbst leisten. 
 
Eine Wählergruppe, die nach § 2 Absatz 1 Wählergruppentransparenzgesetz einer Pflicht zur Rechenschaftslegung 
unterliegt, kann gemäß § 15 a Absatz 1 Kommunalwahlgesetz einen Wahlvorschlag oder Listenvorschlag nur einrei-
chen, wenn sie ihm die Bescheinigungen beifügt, die ihr der Präsident des Landtags nach § 4 Absatz 2 Wählergrup-
pentransparenzgesetz über die Vorlage ihrer Rechenschaftsberichte für die letzten zwei abgeschlossenen Rechnungs-
jahre erteilt hat. Soweit die Frist zur Einreichung des Rechenschaftsberichts nach § 4 Absatz 1 des Wählergruppen-
transparenzgesetzes noch nicht abgelaufen ist, ist für das letzte abgeschlossene Rechnungsjahr die Vorlage einer Er-
klärung ausreichend, ob und in welcher Gesamthöhe sie in den vorangegangenen zwölf Monaten Zuwendungen er-
halten haben.  
 
Dem Wahlvorschlag von Einzelbewerberinnen und Einzelbewerbern muss bei der Einreichung eine Erklärung beige-
fügt sein, ob und in welcher Gesamthöhe sie oder er in den vorangegangenen zwölf Monaten Zuwendungen zum 
Zwecke ihrer oder seiner Bewerbung und Wahlkampfführung von Dritten erhalten hat. 
 
Unterstützungsunterschriften 
 
Ist die Partei oder Wählergruppe in der im Zeitpunkt der Wahlausschreibung laufenden Wahlperiode nicht ununter-
brochen in der zu wählenden Vertretung, in der Vertretung des zuständigen Kreises, im Landtag oder auf Grund eines 
Wahlvorschlags aus dem Land im Bundestag vertreten, so kann sie einen Wahlvorschlag nur einreichen, wenn sie 
nachweist, dass sie einen nach demokratischen Grundsätzen gewählten Vorstand, eine schriftliche Satzung und ein 
Programm hat; dies gilt nicht für Parteien, die die Unterlagen gemäß § 6 Absatz 3 Satz 1 Nr. 1 und 2, Absatz 4 des 
Parteiengesetzes bis zum Tage der Wahlausschreibung ordnungsgemäß bei der Bundeswahlleiterin eingereicht haben. 
 
Die Wahlvorschläge dieser Parteien und Wählergruppen, sowie die von Einzelbewerberinnen und -bewerbern müssen 
ferner 
 
1. für die Wahl der Oberbürgermeisterin bzw. des Oberbürgermeisters  
 

 von mindestens 260 Wahlberechtigten des Wahlgebietes  
 

 persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein und sollen die Angabe einer E-Mail-Adresse und einer Tele-
fonnummer der unterzeichnenden Person enthalten; die Wahlberechtigung ist nachzuweisen 

 
 gemeinsame Wahlvorschläge sind zulässig 

 
2.  für die Wahl in den Wahlbezirken  
 

 von 5 Wahlberechtigten des Wahlbezirks 
 

 persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein und sollen die Angabe einer E-Mail-Adresse und einer Tele-
fonnummer der unterzeichnenden Person enthalten; die Wahlberechtigung ist nachzuweisen 

 
3.  für die Reserveliste  
 

 von mindestens 85 Wahlberechtigten des Wahlgebietes 
 

 persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein und sollen die Angabe einer E-Mail-Adresse und einer Tele-
fonnummer der unterzeichnenden Person enthalten; die Wahlberechtigung ist nachzuweisen 

 
 es kann vorgesehen werden, dass eine Bewerberin oder ein Bewerber -unbeschadet der Reihenfolge im Übri-

gen- Ersatzbewerberin und Ersatzbewerber für eine oder einen im Wahlbezirk oder auf einer Reserveliste auf-
gestellte Bewerberin oder aufgestellten Bewerber sein soll 
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4.  für die Listenwahlvorschläge für die Wahl der Bezirksvertretung 
 

 im Stadtbezirk 1 - Alt-Remscheid - von mindestens 35 Wahlberechtigten, 
 

 im Stadtbezirk 2 - Süd - von mindestens 18 Wahlberechtigten, 
 

 im Stadtbezirk 3 - Lennep - von mindestens 19 Wahlberechtigten, 
 

 im Stadtbezirk 4 - Lüttringhausen - von mindestens 13 Wahlberechtigten 
 

 persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein und sollen die Angabe einer E-Mail-Adresse und einer Tele-
fonnummer der unterzeichnenden Person enthalten; die Wahlberechtigung ist nachzuweisen 

 
 wählbar sind Wahlberechtigte, die neben den allgemeinen Voraussetzungen in dem jeweiligen Stadtbezirk für 

die Wahl des Rates wahlberechtigt sind, sowie Wahlberechtigte, die – bei Fehlen eines entsprechenden Wohn-
sitzes im Stadtbezirk – in einem Kommunalwahlbezirk des Stadtbezirks als Bewerberin oder Bewerber für die 
Wahl des Rates aufgestellt sind 

 
Vordrucke 
 
Vordrucke nach den Mustern der Kommunalwahlordnung können beim Wahlamt angefordert oder über die Partei-
enkomponente des Votemanagers ausgedruckt werden. 
 
 Zur Wahl der Oberbürgermeisterin bzw. des Oberbürgermeisters: 
 

Anlage   9 c – Niederschrift über die Versammlung 
Anlage 10 c – Versicherung an Eides statt 
Anlage 11 d – Wahlvorschlag für die Wahl der Oberbürgermeisterin bzw. des Oberbürgermeisters 
Anlage 12 c – Zustimmungserklärung  
Anlage 13 b – Bescheinigung der Wählbarkeit  

 
 Zur Wahl des Rates: 
 

Anlage   9 a – Niederschrift über die Versammlung 
Anlage 10 a – Versicherung an Eides statt 
Anlage 11 a – Wahlvorschlag für die Wahl im Wahlbezirk  
Anlage 12 a – Zustimmungserklärung  
Anlage 13 a – Bescheinigung der Wählbarkeit  

 
Anlage 11 b - Wahlvorschlag für die Reserveliste für die Wahl des Rates  
Anlage 12 b – Zustimmungserklärung  

 
 Zur Wahl der Vertretungen der Stadtbezirke 
 

Anlage   9 b – Niederschrift über die Versammlung 
Anlage 10 b – Versicherung an Eides statt 
Anlage 11 c – Listenwahlvorschlag für die Wahl der Bezirksvertretung des Stadtbezirks  

 
Vordrucke nach der  
 
Anlage 14 c – Unterstützungsunterschrift für einen Vorschlag zur Wahl der Oberbürgermeisterin  
    bzw. des Oberbürgermeisters 
 
Anlage 14 a – Unterstützungsunterschrift für einen Wahlvorschlag im Wahlbezirk 
 
Anlage 14 b – Unterstützungsunterschrift für eine Reserveliste/einen Listenwahlvorschlag 
 
können erst angefordert werden, wenn der Wahlvorschlag aufgestellt ist 
 
Zulassungssitzung des Kommunalwahlausschusses 
 
Über die Zulassung der Wahlvorschläge entscheidet der Wahlausschuss spätestens am 58. Tage vor der Wahl, dem 
18.07.2025. Zu der Sitzung werden die Vertrauenspersonen der Wahlvorschläge eingeladen. Ort, Zeit und Gegenstand 
der Verhandlung des Wahlausschusses werden noch bekannt gegeben. 
 
Weitere gesetzliche Bestimmungen 
 
Auf die weiteren Regelungen in den §§ 15 bis 20 und §§ 46 a bis 46 d Kommunalwahlgesetz, sowie die entsprechenden 
Bestimmungen der Kommunalwahlordnung in der zurzeit gültigen Fassung, weise ich besonders hin. 
 
Remscheid, den 21. März 2025 
Die Wahlleiterin  
gez. Reul-Nocke 
 

 
 



Amtsblatt für die Stadt Remscheid  Seite 10 

 
Ausgabe Nr. 4’25 / 30. Jahrgang / Mittwoch, 2. April 2025 

Die Untere Wasserbehörde der Stadt Remscheid führt gemäß § 95 Landeswassergesetz  
für das Land Nordrhein-Westfalen - LWG NRW - eine Gewa ̈sserschau am Lobach durch 
 
Der Termin für die Begehung wird auf den 29.04.2025 ab 09:00 Uhr festgesetzt. 
Treffpunkt ist an der Papenberger Straße, in Höhe Hausnummer 96. 
 
Zur ordnungsgemäßen Durchführung der Gewässerschau kann es notwendig sein, Privatgrundstücke zu betreten. 
Grundsätzlich ist die zuständige Behörde laut § 101 Wasserhaushaltsgesetz dazu berechtigt, Grundstücke und Anlagen 
am Gewässer zu betreten. Der Fachdienst Umwelt bittet die Anwohner, beziehungsweise Anlieger, um ihr Verständnis. 
 
Die Gewässerschau ist öffentlich, es ist jedem Interessenten auf eigene Verantwortung gestattet, daran teilzunehmen. 
Es wird jedoch darauf hingewiesen, dass jede/r Teilnehmende für seine Beförderung zum Treffpunkt und zurück 
selbst verantwortlich ist. Da die Gewässerschau im Freien und teilweise auf unbefestigten Wegen stattfindet, wird 
wetterangepasste Kleidung und Schuhwerk empfohlen. 
 
Der Termin wird hiermit gemäß § 95 LWG NRW ortsüblich bekannt gemacht und zur Teilnahme wird eingeladen.  
 
Bei Interesse wenden Sie sich an die Untere Wasserbehörde: 
Andrea Bernhardt 
Tel.: 02191 163790 
E-Mail: andrea.bernhardt@remscheid.de   
 
Remscheid, den 13. März 2025 
gez. Reul-Nocke 
Beigeordnete 
Fachdezernat Ordnung, Sicherheit und Recht 
 

 
Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte in der Stadt Remscheid 
hat neue Bodenrichtwerte zum 01.01.2025 ermittelt 
 
Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte in der Stadt Remscheid hat für das Stadtgebiet neue Bodenrichtwerte 
ermittelt. 
Die gesetzlichen Grundlagen der Bodenrichtwertermittlung und ihrer Bekanntmachung bilden § 196 (1) des Bauge-
setzbuches und § 37 der Verordnung über die amtliche Grundstückswertermittlung Nordrhein-Westfalen in den je-
weils aktuellen Fassungen. 
Jeder hat das Recht, die Bodenrichtwerte bei der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses, Theodor-Heuss-Platz 1 
(Rathaus), Zimmer 156, 1. OG einzusehen. 
Auch außerhalb der Sprechzeiten (Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr) ist eine telefonische Auskunft und eine Einsicht-
nahme der Bodenrichtwerte nach Vereinbarung Tel. 02191 16-2468 möglich. 
Darüber hinaus können die Bodenrichtwerte im Internet kostenfrei unter der Adresse www.boris.nrw.de eingesehen 
werden. 
  
Remscheid, den 25. März 2025 
Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
in der Stadt Remscheid  
gez. Simicic, stellv. Vorsitzender 
 

 
Einziehung und Teileinziehung von Teilflächen des alten Streckenverlaufs der L 80 / Straßen „Am 
Eichholz“ und „Bornbacher Straße“ 
 
Es ist beabsichtigt, die in der Anlage 1 markierten Teilflächen des alten Streckenverlaufs der L 80 / der Straße Am 
Eichholz im Bereich der Grundstücke Am Eichholz 13 bis 35/35a gemäß § 7 des Straßen- und Wegegesetzes des 
Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) in der derzeit gültigen Fassung von der Stadt Remscheid als zuständige 
Straßenbaubehörde und – lastträger (§ 56 Abs. 2 Nr. StrWG NRW) einzuziehen und den ehemaligen Verlauf der L 80 
im Bereich Bornbacher Straße zwischen der Unterführung der Balkantrasse bis zur Straße „Am Eichholz“ mit Be-
schränkung auf den Fußgänger- und Radverkehr teileinzuziehen (in der Anlage 2 dargestellt). 
 
Es handelt sich bei der Volleinziehung um die Teilflächen der Flurstücke Gemarkung Bergisch Born Flur 19 Flurstücke 
169, 229, 180, 195, 196, 203, 214, 215 und 155. 
Bei der Teileinziehung handelt es sich um das Flurstück Gemarkung Bergisch Born Flur 19 Flurstück 184 und Teilflä-
chen der Flurstücke 1 und 98 gleicher Gemarkung und Flur. 
 
Die Absicht der Einziehung ist gem. § 7 Abs. 4 StrWG NRW öffentlich bekannt zu machen.  
 

mailto:andrea.bernhardt@remscheid.de
http://www.boris.nrw.de/
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Planunterlagen, aus denen die vorgenannten einzuziehenden Flächen ersichtlich sind, können während der Einwen-
dungsfrist bei den Technischen Betrieben, Geschäftsbereich Straßen und Brückenbau, Lenneper Straße 63, 42855 
Remscheid, Zimmer E 12, von Montag bis Freitag in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr sowie nach Vereinbarung 
von jedermann eingesehen werden. 
 
Diese Verfügung gilt einen Tag nach der Bekanntmachung als bekannt gegeben. 
 
Einwendungen gegen die Absicht der Einziehung können bis zum Ablauf von 3 Monaten nach der öffentlichen Be-
kanntmachung erhoben werden. Die Einwendungen sind schriftlich oder zur Niederschrift bei den Technischen Be-
trieben der Stadt Remscheid, Geschäftsbereich Straßen und Brückenbau, Lenneper Straße 63, 42855 Remscheid, Zim-
mer E 14, einzulegen. 
 
Remscheid, 20. Februar 2025 
gez. Mast-Weisz 
Oberbürgermeister 
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Kraftloserklärung eines Sparkassenbuchs 
 
Nach Durchführung des Aufgebotsverfahrens wird das nachfolgend aufgeführte Sparkassenbuch kraftlos erklärt: 
 
Sparkassenbuch-Nr.    Kontoführende Stelle 
 
3000343677      Kundencenter Alleestraße  

 
Remscheid, 2. April 2025     
Stadtsparkasse Remscheid 
Der Vorstand 
 

 
Veröffentlichung der Auskünfte über die wirtschaftlichen und persönlichen Verhältnisse  
der Mandatsträgerinnen und Mandatsträger auf Grundlage des § 7 Korruptionsbekämpfungsgesetzes  
vom 16.12.2004, in Kraft getreten am 01.03.2005 
 
Die Veröffentlichung der Auskünfte der Ratsmitglieder, der Bezirksvertretungsmitglieder und der Ausschussmitglieder 
in alphabetischer Reihenfolge wird nach den Vorgaben des o. g. Gesetzes im Amtsblatt veranlasst. Die Auskünfte sind 
in tabellarischer Form als Anlage beigefügt. 
 
Die Gewähr für die Richtigkeit sowie Vollständigkeit der Angaben und die Pflicht zur Aktualisierung bei Veränderun-
gen liegt bei den Mandatsträgerinnen und Mandatsträgern. 
 
Remscheid, den 10. März 2025 
gez. Mast-Weisz 
Oberbürgermeister 
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Benachrichtigungen über die öffentl. Zustellungen gem. § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW  
- Stadt Remscheid - 
 
Die nachstehend bezeichneten Dokumente werden hiermit öffentlich zugestellt.  
Hierdurch werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können: 
 

1. 
Behörde, für die öffentlich zugestellt 
wird. Das Dokument kann bei dieser 

Behörde eingesehen werden: 

2. 
Name und letzte bekannte 

Anschrift des Zustelladressaten: 

3. 
Datum und Aktenzeichen 

des Dokumentes: 

Fachdienst Soziales und Wohnen 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Soziales und Wohnen, 
42853 Remscheid, Haddenbacher Str. 38-42, 
Raum 117 

Xuan Doan Tran, 
unbekannt verzogen, 
74000 BA RIA STADT 

13.03.2025, 
2.50.2.2-820090 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Soziales und Wohnen, 
42853 Remscheid, Haddenbacher Str. 38-42, 
Raum 117 

Ercan Gül, 
Emil-Nohl-Straße 74, 
42897 Remscheid 

14.03.2025 / 820416, 
2.50.2.2-820416 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Soziales und Wohnen, 
42853 Remscheid, Haddenbacher Str. 38-42, 
Raum 117 

Ercan Gül, 
Emil-Nohl-Straße 74, 
42897 Remscheid 

14.03.2025 / 820350 
2.50.2.2-820350 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Soziales und Wohnen, 
42853 Remscheid, Haddenbacher Str. 38-42, 
Raum 117 

Ercan Gül, 
Emil-Nohl-Straße 74, 
42897 Remscheid 

14.03.2025, 
2.50.2.2-820430 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Soziales und Wohnen, 
42853 Remscheid, Haddenbacher Str. 38-42, 
Raum 117 

Veysel Türkmen, 
Kippdorfstraße 75, 
42857 Remscheid  

14.03.2025, 
2.50.2.2-646714 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Soziales und Wohnen, 
42853 Remscheid, Haddenbacher Str. 38-42, 
Raum 117 

Veysel Türkmen, 
Kippdorfstraße 75, 
42857 Remscheid 

14.03.2025, 
2.50.2.2-646726 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Soziales und Wohnen, 
42853 Remscheid, Haddenbacher Str. 38-42, 
Raum 114 

Biyela Mpolo Makabi, 
Zuletzt: Scheider Straße 12, 
42853 Remscheid 

17.03.2025, 
2.50.2.2-813928 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Soziales und Wohnen, 
42853 Remscheid, Haddenbacher Str. 38-42, 
Raum 117 

Ufuk Cakici, 
unbekannt verzogen 
42853 Remscheid 

26.03.2025, 
2.50.2.2-R-823053 

Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung 

Stadt Remscheid, Der Oberbürgermeister, 
Fachdienst Bürger, Sicherheit und Ordnung, 
42853 Remscheid, Elberfelder Straße 36, 
Raum 219 

Herrn Matthias Meyer, 
Treeby Bvd 10  
in AUS-3195 MORDIALLOC 

19.03.2025,  
Aktenzeichen:  
3.32.0-BU 0103380188 

 
Die Dokumente können Ladungen enthalten zu Terminen oder Fristen, dessen Versäumnisse Rechtsnachteile zur 
Folge haben können. 

 
Remscheid, den 2. April 2025 
Im Auftrag  
gez. Büllesbach, gez. Krempel, gez. Schoewer-Witt 
gez. Richter 
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Benachrichtigungen über die öffentl. Zustellungen gem. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz  
des Landes NRW vom 07.03.2006 in der jeweils gültigen Fassung - Technische Betriebe Remscheid - 
 
Nachfolgende Personen werden davon in Kenntnis gesetzt, dass das unten näher bezeichnete und für sie bestimmte 
Dokument wie folgt während der Öffnungszeiten eingesehen bzw. in Empfang genommen werden kann: 
 

1. 
Behörde, für die öffentlich zugestellt wird. 

Das Dokument kann bei dieser 
Behörde eingesehen werden: 

2. 
Name und letzte bekannte 

Anschrift des Zustelladressaten: 

3. 
Datum und Aktenzeichen 

des Dokumentes: 

Technische Betriebe Remscheid, 
Nordstraße 48, 42853 Remscheid,  
2. Etage, Zimmer 2.08 

Herrn Glasmacher, Cay 
für Erbengem. nach H.Glasmacher 
Can Pep De Cana Vincenta 
07817 SAN JOSÉ/IBIZA SPANIEN 

Grundabgabenbescheid 2025 
vom 22.01.2025 

Technische Betriebe Remscheid, 
Nordstraße 48, 42853 Remscheid,  
2. Etage, Zimmer 2.08 

Herrn Heynen, Karl-Dieter 
Monhofsfeld 40 
42369 Wuppertall 

Grundabgabenbescheid v. 22.01.2025, 
KA 0161644412-ST-1 

 
Wenn die Unterlagen nicht abgeholt werden, gilt der Bescheid zwei Wochen nach dieser Veröffentlichung als zuge-
stellt. 
 
Remscheid, den 2. April 2025 
Im Auftrag  
gez. Poitz, gez. Neuhalfen 
 

 
Benachrichtigungen über die öffentl. Zustellungen gem. § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW  
- Jobcenter Remscheid - 
 
Nachfolgende Personen werden davon in Kenntnis gesetzt, dass das unten näher bezeichnete und für sie bestimmte 
Dokument wie folgt während der Öffnungszeiten eingesehen bzw. in Empfang genommen werden kann: 
 

1. 
Behörde, für die öffentlich zugestellt 
wird. Das Dokument kann bei dieser 

Behörde eingesehen werden: 

2. 
Name und letzte bekannte 

Anschrift des Zustelladressaten: 

3. 
Datum und Geschäftszeichen 

des Dokumentes: 

Jobcenter Remscheid, 
Bismarckstr. 8 - 10, 42853 Remscheid 
Zimmer 503 

Frau Milka Abraham Tekie 
Kippdorfstr. 26a 
42857 Remscheid  

Bescheid des Jobcenters Remscheid  
vom 13.01.2025;  
Geschäftszeichen: 39104//0001465 

Jobcenter Remscheid, 
Bismarckstr. 8 - 10, 42853 Remscheid 
Zimmer 503 

Herr Maximilian Knoch 
Greulingstr. 23 
42859 Resmcheid  

2 Bescheide des Jobcenters Remscheid  
vom 29.11.2024 und 07.01.2025; 
Geschäftszeichen: 39104//0018656 

Jobcenter Remscheid, 
Bismarckstr. 8 - 10, 42853 Remscheid 
Zimmer 503 

Herr Ralph Haley 
Max-Eyth-Straße 5 
42897 Remscheid  

Bescheid des Jobcenters Remscheid  
vom 06.01.2025; 
Geschäftszeichen: 39104//0013049 

Jobcenter Remscheid, 
Bismarckstr. 8 - 10, 42853 Remscheid 
Zimmer 503 

Herr Maik Maximilian Herbst 
Schwelmer Str. 9 
42897 Remscheid  

Bescheid des Jobcenters Remscheid  
vom 06.01.2025; 
Geschäftszeichen: 39104//0019371 

Jobcenter Remscheid, 
Bismarckstr. 8 - 10, 42853 Remscheid 
Zimmer 503 

Herr Numan Muhammad 
Rösrather Str. 111 
51107 Köln 

2 Bescheide des Jobcenters Remscheid  
vom 18.12.2024 und 13.12.2024; 
Geschäftszeichen: 39104//0017076 

 
Die Dokumente werden auf diesem Wege öffentlich zugestellt. Hierdurch können auch Fristen in Gang gesetzt wer-
den, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Remscheid, den 2. April 2025 
gez. Heidkamp 
Geschäftsführer des Jobcenters Remscheid 
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Folgende Sitzungen von Rat, Bezirksvertretungen und Fachausschüssen sind für den Monat Mai 2025 
vorgesehen:  
 

Tag Bezeichnung - voraussichtlicher Beginn - Tagungsort 

06.05.2025 Betriebsausschuss für die Technischen Betriebe Remscheid 
17:00 Uhr, Nordstr. 48, 2. Etage, Aufenthaltsraum 

06.05.2025 Naturschutzbeirat 
17:00 Uhr, Rathaus, Theodor-Heuss-Platz 1, 2. Etage, Großer Sitzungssaal 

07.05.2025 Inklusionsrat  
17:00 Uhr, Rathaus, Theodor-Heuss-Platz 1, 2. Etage, Kleiner Sitzungssaal 

07.05.2025 Bezirksvertretung 3 - Lennep 
17:30 Uhr, wird noch bekannt gegeben! 

08.05.2025 Rechnungsprüfungsausschuss 
17:00 Uhr, Rathaus, Theodor-Heuss-Platz 1, 2. Etage, Großer Sitzungssaal 

13.05.2025 Naturschutzbeirat 
17:00 Uhr, Rathaus, Theodor-Heuss-Platz 1, 2. Etage, Kleiner Sitzungssaal 

13.05.2025 Ausschuss für Sport und Freizeit 
17:30 Uhr, Rathaus, Theodor-Heuss-Platz 1, 2. Etage, Großer Sitzungssaal 

14.05.2025 Ausschuss für Gleichstellung, Vielfalt und Antidiskriminierung 
17:00 Uhr, Rathaus, Theodor-Heuss-Platz 1, 2. Etage, Kleiner Sitzungssaal 

15.05.2025 Rat 
16:15 Uhr, Rathaus, Theodor-Heuss-Platz 1, 2. Etage, Großer Sitzungssaal 

20.05.2025 Bezirksvertretung 1 - Alt-Remscheid 
17:00 Uhr, Rathaus, Theodor-Heuss-Platz 1, 2. Etage, Kleiner Sitzungssaal 

21.05.2025 Jugendhilfeausschuss 
17:00 Uhr, Rathaus, Theodor-Heuss-Platz 1, 2. Etage, Großer Sitzungssaal 

22.05.2025 Ausschuss für Wirtschaftsförderung und Mobilität 
17:00 Uhr, Rathaus, Theodor-Heuss-Platz 1, 2. Etage, Großer Sitzungssaal 

27.05.2025 Ausschuss für Bürgerservice, Ordnung und Sicherheit 
17:00 Uhr, Rathaus, Theodor-Heuss-Platz 1, 2. Etage, Großer Sitzungssaal 

27.05.2025 Jugendrat 
18:00 Uhr, Rathaus, Theodor-Heuss-Platz 1, 2. Etage, Kleiner Sitzungssaal 

28.05.2025 Ausschuss für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Wohnen und Pflege 
17:00 Uhr, Rathaus, Theodor-Heuss-Platz 1, 2. Etage, Großer Sitzungssaal 

                          (Stand: 25.03.2025) 
 
ERLÄUTERUNGEN 
 
1. In den Sitzungsplan sind diejenigen Sitzungen aufgenommen, die im Zeitpunkt der Veröffentlichung bekannt sind 

und voraussichtlich stattfinden. Änderungen jeglicher Art können nicht ausgeschlossen werden. Informieren Sie 
sich im Internet unter https://sessionnet.krz.de/remscheid/bi/info.asp. Die endgültigen Einladungen werden mit 
der Tagesordnung des öffentlichen Teils jeweils 3 Tage vor der Sitzung an den Veröffentlichungstafeln im Rathaus 
sowie in der Stadtteilbibliothek RS-Lennep und in der Bezirksverwaltungsstelle RS-Lüttringhausen ausgehangen. 

 
2.  Zu Beginn der Sitzungen von Rat und Bezirksvertretungen finden regelmäßig FRAGESTUNDEN für EINWOH-

NER statt, die höchstens 60 Minuten, bei Bezirksvertretungen höchstens 30 Minuten, dauern. Einwohner, die in 
einer Sitzung eine Frage stellen möchten, haben dies spätestens am 4. Werktag vor der Sitzung dem Oberbürger-
meister bzw. dem zuständigen Bezirksbürgermeister schriftlich anzuzeigen. Dabei sind der genaue Wortlaut der 
Frage sowie diejenige Person/Fraktion zu bezeichnen, welche die Frage beantworten soll. Fragen können gerichtet 
werden an den Oberbürgermeister bzw. Bezirksbürgermeister, das einzelne Ratsmitglied/Bezirksvertreter, eine 
Fraktion und die Verwaltung. Die Fragen sind in der Sitzung zu wiederholen (Dauer höchstens eine Minute); sie 
werden nur beantwortet, wenn der oder die Fragesteller(in) persönlich anwesend ist. 

 
Im Sitzungskalender sind lediglich die derzeit geplanten Sitzungsorte angegebenen. 

Bitte informieren Sie sich jeweils im Ratsinformationssystem unter www.remscheid.de über die aktuellen Sitzungstermine und –orte. 
 

 
 

 
 

https://sessionnet.krz.de/remscheid/bi/info.asp
http://www.remscheid.de/
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N a c h r u f e  

 
Herr  

Städtischer Oberbrandmeister a. D.  
Günter Schütt 

 
verstarb am 25. Februar 2025 

im Alter von 93 Jahren. 
 

Er war über 34 Jahre bei der Stadt Remscheid tätig. 
 
 

 
 

Frau 
Ellen Hahn 

 
verstarb am 27. Februar 2025 

im Alter von 74 Jahren. 
 

Sie war über 25 Jahre bei der Stadt Remscheid tätig. 
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